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mittelbar in der Produktion an den schwierigsten Stellen und in den 
Abteilungsbetriebsgruppen unter der Führung des Betriebsgruppen­
vorstandes ihre Pflicht tun, wurde unsere Arbeit auf eine breitere 
systematische Basis gestellt. In der Erfüllung der Planaufgabe N um ­
mer i des Wasserleitungs-Baues für die M ax-Hütte arbeiteten an einem 
Sonntag 15 000 Parteiaktivisten Thüringens in freiwilligem Arbeits­
einsatz. (Lebhafter Beifall.)

Durch die veränderten Arbeitsmethoden der Partei wurde die Ar­
beit der Gewerkschaft aktiviert und wurden neue Arbeitsmethoden 
entwickelt. Wir haben Schluß gemacht mit den allgemeinen frucht­
losen Abteilungs- und Belegschaftsversammlungen und sind über­
gegangen zur Organisierung der Produktionsberatungen, Planungs­
ausschüssen und Produktionsversammlungen in jeder Abteilung. In 
diesen Produktionsberatungen wurden die innerbetrieblichen W ett­
bewerbe und die Hennecke-Woche des Walzwerkes angeregt und be­
schlossen. In engster Zusammenarbeit mit der Gewerkschaft, der tech­
nischen Intelligenz und der Werksleitung hat die Betriebsgruppe der 
Partei die Führung in dieser Entwicklung eingenommen.

Mit dem Schwung der Hennecke-Woche ging die Belegschaft in den 
Stahlwettbewerb der Zone. Der Verlauf und Ausgang dieses W ett­
bewerbs ist bekannt. Für uns liegt die Bedeutung des Wettbewerbs in 
der Steigerung der Produktion von Dekade zu Dekade. Im Ausgangs­
punkt hatten wir ein tägliches Soll von 198,5 t als Durchschnittsnorm 
der vergangenen 3 Monate zu leisten. In  der ersten Dekade hatten wir 
zu verzeichnen eine Durchschnittsnorm von täglich 377 t (Beifall), in 
der zweiten Dekade von 485 t und in der dritten Dekade von 594 t. 
(Lebhafter Beifall.)

Wer den Wettbewerb und die psychologische Einwirkung im Betrieb 
mitgemacht hat, wer gesehen hat, was jeder im Betrieb wußte, daß es 
sich hier um einen Wettbewerb, um die Steigerung der Produktion 
handelte, und wer die letzte Schicht zu Neujahr mitgemacht hat, wo 
man bereits im Radio entstellende Nachrichten durchgegeben hatte, der 
weiß, daß wir in der M ax-Hütte vorhatten, den Sieg davonzutragen. 
(Beifall.) In dieser letzten Schicht wurden im Thomaswalzwerk 653 t 
Thomasstahl Verblasen (Beifall), und am Hochofen wurde eine 
Leistung, wie wir sie in unserem W erk noch nicht gesehen haben, von 
804 t Roheisen erzielt. (Beifall.)


